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Der Lehrgang ist förderungsfähig nach dem Aufstiegsfort-
bildungsförderungsgesetz (AFBG), d. h. Sie erhalten bei 
Vorliegen der individuellen Voraussetzungen 30,5 % der 
Prüfungs- und Lehrgangsgebühr als Zuschuss (muss nicht 
zurückgezahlt werden). 

Anmeldung und Information: 

Förderung 

Geschäftszeiten: 



Geprüfte/r Industriefachwirt/in 
 
Sie möchten Ihr durch Ausbildung und Praxis er-
worbenes Wissen ausbauen und ins mittlere Ma-
nagement aufsteigen? 
 
Mit dieser Weiterbildung qualifizieren Sie sich, 
vielseitige Sachaufgaben in kaufmännischen Ab-
teilungen zu lösen, Betriebsabläufe in ihrem Ge-
samtzusammenhang zu erkennen und zu beurtei-
len sowie Führungsaufgaben zu übernehmen. So 
vergrößern Sie Ihre berufliche Flexibilität. 
 
Für Rechnungswesen und Kosten- und Leistungs-
rechnung können bei Bedarf und ausreichender 
Teilnehmerzahl im Rahmen des Lehrgangs zusätzli-
che Kurse gegen gesonderte Gebühr eingerichtet 
werden. 
 
 
Zulassungsvoraussetzungen 
 
Zur Prüfung ist zuzulassen, wer 
 
1. eine mit Erfolg abgeschlossene Ausbildung als In-

dustriekauffrau/mann und danach eine mindestens 
zweijährige Berufspraxis 

 
 oder 
 
2. eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem 

sonstigen anerkannten kaufmännischen oder ver-
waltenden Ausbildungsberuf und danach eine min-
destens dreijährige Berufspraxis 

 
 oder 
 
3. eine mindestens sechsjährige Berufspraxis zum 

Zeitpunkt der Prüfung nachweist. 
 
Die Berufspraxis muss jeweils in zwei Bereichen aus 
dem wirtschaftszweigspezifischen Teil abgeleistet sein. 
Sie muss inhaltlich wesentliche Bezüge zu Abläufen in 
Industriebetrieben haben. 

Lehrgangsinhalte (ca. 710 UStd.): 
 
 Arbeitsmethodik 
 
1. Berufs- und arbeitspädagogischer Teil  
 
2. Wirtschaftszweigübergreifender Teil 
 - Volks- und betriebswirtschaftliche Grundlagen  
 - Elektronische Datenverarbeitung, Informations- 
   und Kommunikationstechniken  
 
3. Wirtschaftszweigspezifischer Teil 
 - Betriebliche Organisation und Unternehmens- 
   führung  
 - Jahresabschluss, Finanzierung und Steuern  
 - Kosten- und Leistungsrechnung  
 - Personalwirtschaft  
 - Produktionswirtschaft  
 - Materialwirtschaft  
 - Absatzwirtschaft  
 - Situationsbezogenes Fachgespräch  
 
Dauer: 
ca. 2 Jahre 
 
Zeiten: 
Der Unterricht findet an zwei Abenden in der Woche (ab 18.00 
Uhr, 4 UStd.) und ggf. samstags (ab 7.30 Uhr, 6 UStd.) statt. 
 
Lehrgangsgebühr: 
€ 3,80/Unterrichtsstunde (wird in Raten erhoben), 
zzgl. Kosten für Lernmittel. 
 
Prüfungsgebühr: 
Die Industrie- und Handelskammer Lüneburg-Wolfsburg er-
hebt eine Prüfungsgebühr in Höhe von € 500,00. 
 
Bildungsurlaub: 
Es besteht die Möglichkeit, zusätzlich an mehreren einwöchi-
gen jeweils 40 UStd. umfassenden Bildungsurlaubsveranstal-
tungen zur Vorbereitung auf die Prüfungen teilzunehmen. Der 
Unterrichtsstundensatz hierfür beträgt ebenfalls € 3,80. 
 
Studienleitung: Hubert Schmidt 
 
Vorbesprechung: _________________________ 
 
Beginn: _________________________ 
 
 
Bei Interesse an dieser Fortbildung bitten wir um Ihre 
schriftliche Anmeldung. 

Stand: Januar 2009 
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